
 

 

Subingen, 30. September 2010 
 
 
 
 

SLK 15: Wiedererwägungsantrag GRSLK 15: Wiedererwägungsantrag GRSLK 15: Wiedererwägungsantrag GRSLK 15: Wiedererwägungsantrag GR----Beschluss vom 1.7.2010, Trakt. 4, Geschäft Nr. 104Beschluss vom 1.7.2010, Trakt. 4, Geschäft Nr. 104Beschluss vom 1.7.2010, Trakt. 4, Geschäft Nr. 104Beschluss vom 1.7.2010, Trakt. 4, Geschäft Nr. 104    
Die SLK 15 beantragt dem Gemeinderat auf den Entscheid in Sachen Mietgebühr für die Büros für den 
pädagogischen Support zurückzukommen und keine Mietgebühr zu verlangen, da auch andere 
Gemeinden Räumlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung stellen. 
Der Gemeinderat lehnt den Wiedererwägungsantrag ab. Er ist der Meinung, dass im Sinne der 
Kostenwahrheit alle Gemeinden ihre Aufwendungen eingeben sollten, damit diese mit einem 
Kostenverteiler auf alle betreffenden Gemeinden aufgeteilt werden können. 
 

Schreiben des SVS Subingen: Festlegung der Benutzungsgebühren für das HaSchreiben des SVS Subingen: Festlegung der Benutzungsgebühren für das HaSchreiben des SVS Subingen: Festlegung der Benutzungsgebühren für das HaSchreiben des SVS Subingen: Festlegung der Benutzungsgebühren für das Halllllenbadlenbadlenbadlenbad    
Bei der letzten Überarbeitung der Benutzungsgebühren für das Hallenbad wurde festgelegt, welche 
Bedingungen ein Verein erfüllen muss, damit er in den Genuss einer reduzierten Benützungsgebühr 
gelangt. 
Der SVS Subingen hat dem Gemeinderat schriftlich seine Aktiviäten gemeldet. Da er eine wichtige 
Bedingung - den Besuch von Wettkämpfen – nicht erfüllt, kann diesem leider die ermässige Gebühr 
nicht bewilligt werden. 
über diese Anfrage entscheiden sollte. 
 

Antrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, PflichtenheAntrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, PflichtenheAntrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, PflichtenheAntrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, Pflichtenheffffte“: Genehmigute“: Genehmigute“: Genehmigute“: Genehmigu    
ng des Gebührenreglementes mit den ng des Gebührenreglementes mit den ng des Gebührenreglementes mit den ng des Gebührenreglementes mit den Anhängen 1Anhängen 1Anhängen 1Anhängen 1----16 z.Hd. der G16 z.Hd. der G16 z.Hd. der G16 z.Hd. der Geeeemeindemeindemeindemeinde----    
versammlung vom 29.11.2010versammlung vom 29.11.2010versammlung vom 29.11.2010versammlung vom 29.11.2010    
Das vom Ausschuss „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, Pflichtenhefte“ zur Genehmigung 
beantragte neue Gebührenreglement mit den Anhängen 1-16 wurde vom Gemeinderat z.Hd. der 
Gemeindeversammlung vom 29.11.2010 genehmigt. 
 
Antrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, PflichtenheAntrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, PflichtenheAntrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, PflichtenheAntrag des Ausschusses „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, Pflichtenheffffte“ undte“ undte“ undte“ und der der der der 
Verwaltung: Genehmigung Erhöhung des Stellenpensums EinwoVerwaltung: Genehmigung Erhöhung des Stellenpensums EinwoVerwaltung: Genehmigung Erhöhung des Stellenpensums EinwoVerwaltung: Genehmigung Erhöhung des Stellenpensums Einwohhhhnerkontrolle um 20% von nerkontrolle um 20% von nerkontrolle um 20% von nerkontrolle um 20% von 
bisher 110% auf neu 130% z.Hd. der Gemeindevebisher 110% auf neu 130% z.Hd. der Gemeindevebisher 110% auf neu 130% z.Hd. der Gemeindevebisher 110% auf neu 130% z.Hd. der Gemeindeverrrrsammlung sammlung sammlung sammlung vom 29.11.2010vom 29.11.2010vom 29.11.2010vom 29.11.2010    
Seit der Übernahme des Schulsekretariates durch die Gemeindeverwaltung und einer damit 
verbundenen 20% Pensenreduktion in der Einwohnerkontrolle herrscht – vor allem während den 
Schalteröffnungszeiten – ein Personalengpass. 
Der Gemeinderat stimmt deshalb der vom Ausschuss „Mitarbeiter, Kommissionen, Funktionäre, 
Pflichtenhefte“ zur Genehmigung beantragte Pensenerhöhung der Einwohnerkontrolle um 20% von 
110 auf 130% z.Hd. der Gemeindeversammlung vom 29.11.2010 zu. 
 

Antrag der Baukommission: GeAntrag der Baukommission: GeAntrag der Baukommission: GeAntrag der Baukommission: Genehmigung des Flurreglementes z.Hd. der Gnehmigung des Flurreglementes z.Hd. der Gnehmigung des Flurreglementes z.Hd. der Gnehmigung des Flurreglementes z.Hd. der Geeeemeindevermeindevermeindevermeindever----    
sammlung vom 29.11.2010sammlung vom 29.11.2010sammlung vom 29.11.2010sammlung vom 29.11.2010    
Bei der Auflösung der Flurgenossenschaft Aeschi-Bolken wurden die Werke den jeweiligen Gemeinden 
abgetreten. Damit der Unterhalt geregelt ist, haben die Gemeinden ein Flurreglement auszuarbeiten. 
Der Gemeinderat genehmigt das von der Baukommission verfasste und vom 
Volkswirtschaftsdepartement vorgeprüfte Flurreglement z.Hd. der Gemeindeversammlung vom 
29.11.2010 zu. 
 
Antrag der Umweltschutzkommission: Genehmigung des Projektes „SauAntrag der Umweltschutzkommission: Genehmigung des Projektes „SauAntrag der Umweltschutzkommission: Genehmigung des Projektes „SauAntrag der Umweltschutzkommission: Genehmigung des Projektes „Saubere öffenbere öffenbere öffenbere öffenttttliche liche liche liche 
Stehplätze“Stehplätze“Stehplätze“Stehplätze“    
Die Umweltschutzkommission hat dem Gemeinderat ein Projekt für saubere öffentliche  Stehplätze 
eingereicht. Dieses sieht unter anderem das Anbringen von zusätzlichen Abfalleimern vor. Der 
Gemeinderat lehnt diese Anschaffung ab, da er vom deren Nutzen nicht überzeugt ist. Die 
Durchführung einer Kampagne zum Thema Littering wird allerdings begrüsst.  


